
Fragen, Antworten und Fakten zu KG+ 
 
Angebote für Kinder, Jugendliche und Senioren in der neuen, zusammengeschlossenen Kirchgemeinde 
Aus dem Zusammenschluss von zehn Kirchgemeinden soll in zwei Jahren die Kirchgemeinde Säuliamt entstehen. 
Gibt es dann noch Programme und Angebote für Jugendliche oder für Seniorinnen und Senioren in Rifferswil oder 
Maschwanden? In vielen Kirchgemeinden bieten zahlreiche Freiwillige und engagierte Mitarbeitende Kindern, 
Jugendlichen sowie Seniorinnen und Senioren ein abwechslungsreiches Programm an Aktivitäten und 
Begegnungsmöglichkeiten. Da taucht berechtigterweise die Frage auf, ob solche, beliebte lokale Angebote in einer 
vereinigten Kirchgemeinde weitergeführt werden: Ja, unbedingt! Vorgesehen ist, dass die Kirchenpflege in der 
vereinigten Kirchgemeinde den Ortsgremien an jedem Kirchlichen Ort, zum Beispiel in Kappel, Hedingen, 
Bonstetten etc., den Auftrag erteilt, das kirchliche Leben vor Ort selbständig zu gestalten. Dazu erhalten die 
Ortsgremien die notwendigen finanziellen Ressourcen zur Verfügung, so dass sie beliebte Programme und 
Aktivitäten weiterhin mit ihren Mitarbeitenden und Freiwilligen vor Ort anbieten und durchführen können, also auch 
die Seniorennachmittage - oder Kinderwochenenden, Chorsingen, Basare, Familienferien ...  
 
Das wertvolle Engagement von Freiwilligen wird weiterhin vor Ort stattfinden. Wer sich für die Menschen in der 
Kirche Hedingen, Affoltern, Aeugst, Bonstetten, Ottenbach usw. einsetzen und mit Kindern oder Senior/innen 
Programme durchführen will, wird das auch in der neuen, zusammengeschlossenen Kirchgemeinde lokal vor Ort 
tun können. Möglich ist ein Engagement im Ortsgremium und in Projekten oder bei einzelnen Aktivitäten – so 
unkompliziert und nah bei den Menschen wie heute.  
 

 
 


